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eute ist das Heißpräge ver -
fahren mit all seinen

Varianten nicht mehr aus der
Druckproduktion wegzudenken.
Vielen gilt es als eine Königsdis -
ziplin in der Veredelung: Mar -
kenhersteller vertrauen auf seine
multisensorische Wirksamkeit.
Den Weg dahin hatte das Forum
Druckveredelung mit technolo gi -
scher, kreativer und didaktischer
Unterstützung geebnet. Als
Non-Profit-Organisation macht
es sich seither für innovative
Veredelungstechniken stark.
Nach der erfolgreichen Integra -
tion des Kalttransferdruckes in
die Palette der Präge druck-Ver -
fahren ist nun die ra sante Ent -
wicklung des Digital drucks mit
den sich damit erge benden digi -
talen Metallisierungsmöglichkei-
ten eine der aktuellen Heraus -
forderungen.
Auf seiner Jahrestagung auf Burg
Staufeneck in Salach bei Göppin -
gen feierte das Forum Druckvere -
delung Ende Oktober sein 50-
jähriges Bestehen (zum Jubi läum
erschien auch eine Doku men -
tation). 
In seinem Ju biläumsvortrag
zeichnete Frank Denninghoff,
langjäh ri ger Vorstand des Forums,
die Ent wicklungen der Präge -
veredelung seit den Anfängen
nach und be schrieb die künftige
Aufgabe des Forums: »In Zu kunft
müssen hochwertig ver edelte
Druckpro dukte allen As pekten 
nachhal tiger Markenstrategien

H

gerecht werden und so auch
unseren gesellschaftlichen An -
spruch wider spiegeln, ökologisch
ver antwortungsvoll zu handeln.
Las sen Sie uns daran mitarbeiten,
prägen wir die Zukunft!«

technische verbesserungen
Zu den Mitgliedern des Forums
Druckveredelung gehören seit der
Gründung vor allem Druck ver -
edelungsbetriebe sowie Eti ket -

ten- und Verpackungsherstel ler.
Mit dabei sind auch maßgebliche
Hersteller von Prägefolien,
Werk zeugen und Maschinen.
Durch die Partnerschaft haben
sich in den vergangenen Jahr -
zehnten bei der Fer ti gung von
Werk zeugen, der Maschinen -
konstruk tionen und der Präge -
folienherstellung technologische,
Formulierungs- und verarbei -
tungsbezogene Verbesserungen
ergeben, die Schnelligkeit, Si -
cher heit, Qualität und Nach hal -
tigkeit zugunsten des hohen
Kundenanspruchs deutlich ge -
steigert haben.

prägen ohne folie
Das Thema Recycling und Kreis -
laufwirtschaft von Prägeverede -
lung ist als Trockendruckver fah -

ren ein selbstverständlicher Vor -
teil; durch die aktuellen Um -
weltdiskussionen tritt er neu in
den Vordergrund. In anderen
Bereichen hat sich Druckver ede -
lung dagegen teils mit Vorurtei -

len, teils mit echtem Nachhol -
bedarf auseinanderzusetzen –
und tut das auch erfolgreich. 
Ein Meilenstein für die die grafi -
sche Branche in Richtung Kreis -
laufwirtschaft ist das Recycling
von Kalt- und Prägefolien trägern.
Leonhard Kurz hat im Herbst 2023
damit begonnen, abgepräg te
Trägermaterialien zurückzuneh -
men und im neu vorgestellten
Recosys-2.0-Verfahren zu einem
recycelten rPET aufzubereiten. 
Die Entwicklung und Umstellung
auf dünnere Trägerfolien trägt
zusätzlich zur Werkstoffeinspa -
rung bei. Grundsätzlich gilt es
aufzuklären, dass bei all diesen
Prägetransferverfahren zwar
eine dünne metallische Dekor -
schicht, aber dabei keine Folie
übertragen wird.
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FORUM DRUCKVEREDELUNG
METALLISCHER GLANZ, DEN MAN
DRUCKEN KANN

text und Bilder: Forum Druckveredelung

acht Pioniere der grafischen industrie waren im Herbst 1973 zusammengekommen, um ein 
bis dahin kaum bekanntes Ver edelungsverfahren als Werbegemeinschaft ak tiv zu fördern: das
Heißprä gen. in 50 Jahren entwickelte sich der Arbeitskreis Prägefoliendruck zum Forum Druck -
veredelung – und wirbt noch immer für den »metallischen Glanz, den man drucken kann«. 

Frank Denninghoff wird durch Mitvor -
stand Markus Spinoly für 25 Jahre Vor -
standsjubiläum gewürdigt.

Veredelungsbeispiel mit Reliefpragung 
in Gold (links) und als Kombinations prä -
gungen (rechts).
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